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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV 1896 Rain/Lech : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II 
Samstag, 09.04.2022, 18:30 Uhr

TSV 1896 Rain/Lech siegt gegen TSG 1889 Augsburg-
Hochzoll II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1896 Rain/Lech in der Herren Landesliga
Westsüdwest (Bayerischer TTV) gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei
auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Genz / Klein
gegen Schär / Czogalla. Wittmeier / Klein hatten anschließend gegen Marx / Kuhnert beim 14:12, 11:
5, 15:13 keine Schwierigkeiten. Häusler / Grob gewannen dann ihr Spiel gegen Otting / Schär
überzeugend mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Los ging es anschließend mit den
Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gerhard Wittmeier und Paul Marx, die Gerhard
Wittmeier letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Unglücklich war Mathias Häusler wenig später in der Partie gegen Daniel Schär,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Jürgen Genz gewann indes sein Spiel gegen Matthias Kuhnert überzeugend mit 3:0. Chancenlos
war wiederum Marco Klein gegen Mario Czogalla nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Artur Klein und Lukas Schär, das Artur Klein letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Trotz Blitzstart verlor Andreas Grob sein Spiel gegen Yannick
Otting letztlich mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3.
Der Start in die Partie hätte für Gerhard Wittmeier besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Daniel Schär noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Hierbei überließ Wittmeier seinem Gegner im dritten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Fünf Sätze beharkten sich Mathias Häusler und Paul Marx, bevor der Gast
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mit nur einem Satzverlust ging Jürgen
Genz gegen Mario Czogalla durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 8:4. Mit 3:1 hatte Marco Klein im Doppel gegen Matthias Kuhnert die Nase
vorn. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV 1896 Rain/Lech die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 17:1 bei 8 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1896 Rain/Lech

Doppel: Genz / Klein 1:0, Wittmeier / Klein 1:0, Häusler / Grob 1:0 
Einzel: G. Wittmeier 2:0, M. Häusler 0:2, J. Genz 2:0, M. Klein 1:1, A. Klein 1:0, A. Grob 0:1 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II
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Doppel: Marx / Kuhnert 0:1, Schär / Czogalla 0:1, Otting / Schär 0:1 
Einzel: D. Schär 1:1, P. Marx 1:1, M. Czogalla 1:1, M. Kuhnert 0:2, Y. Otting 1:0, L. Schär 0:1


